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Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Bezirksverband Weser-Ems

Referat Frauenpolitik


Infobrief

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

am 25.November findet wieder der Internationale Tag „ Nein zu Gewalt an Frauen“ statt. Dieser Tag ist seit 1985 ein von der UN anerkannter internationaler Gedenktag. Diesem Gedenktag liegt folgendes historisches Ereignis zugrunde.

Am 25. November 1960 wurden drei der vier Schwestern Mirabal, Patria, Minerva und Maria Teresa vom militärischen Geheimdienst der Dominikanischen Republik nach monatelanger Folter ermordet. Ihre Untergrundaktivitäten gegen die brutale Trujillo–Diktatur, unter der die Dominikanische Republik über dreißig Jahre zu leiden hatte, waren ihnen zum Verhängnis geworden. Nur eine der vier Schwestern (Dédé Mirabal) hat überlebt. Seitdem sorgt sie dafür, dass der Widerstanderstandkampf ihrer Schwestern nicht vergessen wird.  

Der Kampf der Schwestern gegen die Diktatur wurde weltweit zum Vorbild für Frauen gegen jegliches Unrecht zu kämpfen.

Anlässlich dieses Tages findet in immer mehr Städten am 25. November die Fahnenaktion „Nein zu Gewalt an Frauen“ statt.

Im letzten Jahr beteiligten sich einige GEW–Geschäftsstellen indem auch sie eine Fahne zum 25. November aufhängten und Informationsmaterial verteilten.
Der 25. November ist neben dem Internationalen Frauentag am 08. März einer der Hauptaktionstage.

An den Tagen rund um den 25. November finden viele Veranstaltungen zu den verschiedenen Themen der Gewalt an Frauen statt.
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 Weitere Informationen unter: www.frauenrechte.de

Astrid Müller, Leiterin des Referates für Frauenpolitik im Bezirk Weser Ems, Bahnhofsplatz 8, Oldenburg
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